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Blitzlichter aus NÖ 

 

 

Das IST Mobil im Bezirk Korneuburg 

 

 Ingeborg Breichner 

 

Seit April dieses Jahres haben wir als Fahrtendienst in Korneuburg das IST Mobil. 

Aufgrund meiner Gehbehinderung kann ich keine weiten Strecken mehr gehen 

und benötige einen Rollator. 

Aus diesem Grund bin ich sehr glücklich über diesen Fahrtendienst. 

Dieser hilft mir mobil zu sein und meine Wege alleine erledigen zu können. 

 

Es wird von der ISTmobil GmbH als Anrufsammeltaxi in 17 Gemeinden des 

Bezirkes Korneuburg betrieben. Es ist ein Pilotprojekt des Landes 

Niederösterreich. 

 

Fast 800 Sammelpunkte gibt es.  

Sie sind mit einer eigenen Tafel auf der eine Nummer steht gekennzeichnet. 

 

Man kann unter der Woche ab 6 Uhr und Samstag ab 8 Uhr fahren. 

Am Freitag und Samstag kann man bis Mitternacht fahren. 

Sonn- und Feiertag von 9:00 – bis 18:00 Uhr. 

 

Die Bestellung der Fahrt erfolgt telefonisch oder über das Internet. 

Auch das bereitet mir Gott sei Dank keine Probleme. 

 

Die Fahrer sind sehr freundlich. 

Für mich gibt es ein Stockerl als Einstieghilfe.  

Meinen Rollator hebt mir der Fahrer ins Auto.  

Auch eine Rampe für Rollstuhl ist eingebaut. 

Im Auto gibt es einen Mittelgang und links und rechts die Sitze. 

 

         Fortsetzung umseitig  
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Es besteht auch die Möglichkeit von daheim abgeholt und wieder nach Hause 

gebracht zu werden. 

Dies bedarf jedoch einer Eintragung im Behindertenpass.  

Darin steht, dass man keine öffentlichen Verkehrsmittel zu Fuss erreichen kann. 

Es ist auch der Behindertenparkausweis §29b dafür notwendig. 

 

Der Preis für eine Fahrt beträgt 4 Euro im Stadtgebiet. 

Eine Fahrt von Korneuburg nach Stockerau kostet für eine Einzelperson 15 Euro. 

Fahren mehrere Personen wird es billiger. 

 

Ich kann nun selbständig zu den Treffen des Kiwanis Aktionclub, wo ich 

Schriftführerin bin, fahren. 

 

HOCH LEBE DAS IST MOBIL IN KORNEUBURG 

 

 

Ingeborg Breichner 

 


